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Vorankündigung: Gemeindefest am ersten Wochenende im Juni 
Vom 1. bis zum 3. Juni findet das diesjährige Gemeindefest statt. 
Am Freitagabend (1.6.) laden wir unsere Ehrenamtlichen zu einem gemütlichen 
Abend ein. Am Samstagnachmittag (2.6.) findet das beliebte bunte Markttreiben 
auf dem Kirchplatz statt. Im Sonntagsgottesdienst (3.6., 10 Uhr) wird der neu 
gewählte Kirchenvorstand in sein Amt eingeführt. Im Gottesdienst führen die 
EmmausKantorei, Solisten und Instrumentalisten unter anderem die Kantate 
„Christ, unser Herr, zum Jordan kam“ von Johann Sebastian Bach auf. 
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2                                    Andacht 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 
„Was nichts kostet, ist auch nicht viel 
wert!“ Dieser Spruch ist mir schon oft 
begegnet. „Du musst für eine Veran-
staltung Eintritt nehmen, sonst glau-
ben die Leute, ihnen wird nichts ge-
boten!“ 
Manchmal bekomme ich beim Einkau-
fen eine Gratis-Probe. Ich soll etwas 
ausprobieren, damit ich auf den Ge-
schmack komme. In dem Probe-
Päckchen ist natürlich nur ganz wenig 
drin, eine winzige Menge. 
Nun bietet uns die Jahreslosung 2018 
so ein kostenloses Geschenk an. 
„Umsonst“ sollen die Menschen, die 
nach dem Leben dürsten, aus Gottes 
Quelle schöpfen dürfen. 
Ist dieses Geschenk nichts wert, weil 
es kostenlos ist? Und wird uns eine 
„Probe“ angeboten, eine winzige 
Menge vom Leben, um auf den Ge-
schmack zu kommen? 
Das Leben – es ist kostbar. Schon 
werdende Eltern bekommen das zu 
spüren. Ist ein Kind erst geboren, 
dann haben wir es vor Augen. Das 
Leben ist von unschätzbarem Wert. 
Das gilt schon für den biologischen 
Vorgang, wenn das Leben entsteht. 
Es ist ein Wunder. Auch am Ende des 
Lebens wissen wir etwas von seinem 
Reichtum. Dann haben wir erfahren, 
was das Leben reich machen kann. 
Liebe, Gemeinschaft, Geborgenheit, 
Vertrauen. Und es sind nicht nur die 
glücklichen Tage, an denen wir den 
Wert des Lebens erfahren.   

In schweren 
Zeiten nicht 
verlassen  
sein – auch 
das gehört 
zum Schatz 
des Lebens. 
Und wenn 
Gott uns das 
Leben an-
bietet, dann 
nicht nur zur 
Probe. Sicherlich werden wir im-
mer auf der Suche sein nach dem 
wahren Leben. Auf verschiedenste 
Art und Weise werden wir den Zu-
gang suchen. Der Gott, der Mensch 
wurde, der geboren wurde, auch 
leiden musste und gestorben ist, 
der schenkt uns das ganze Lebens-
Paket. 
In den heißen und trockenen Län-
dern des Orients, wo die Bibel ent-
standen ist, sprach man deshalb 
von der Quelle des lebendigen 
Wassers. Bei Gott versiegt sie 
nicht. 
Mit herzlichen Segenswünschen für 
das Jahr 2018, 

Ihr Pastor Michael Ludwig 
 
 

Jahreslosung 2018 
Gott spricht: Ich will dem 
Durstigen geben von der 
Quelle lebendigen Wassers 
umsonst. 

Offenbarung 21, 6 

11                                    Aus den Familienzentren 
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Gottes Schöpfung ist sehr gut! 
Zum Weltgebetstag 2018 aus Surinam 
Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land Südame-
rikas ist so selten in den Schlagzeilen, dass viele Men-
schen nicht einmal wissen, auf welchem Kontinent es 
sich befindet. Doch es lohnt sich, Surinam zu entde-
cken: Auf einer Fläche weniger als halb so groß wie 
Deutschland vereint das Land afrikanische und nieder-
ländische, kreolische und indische, chinesische und 
javanische Einflüsse. Der Weltgebetstag am 2. März 
2018 bietet Gelegenheit, Surinam und seine Bevölke-
rung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu 
der Frauen in über 100 Ländern weltweit Gottesdienste 
vorbereiten. Frauen und Männer, Kinder und Jugendli-
che – alle sind herzlich eingeladen!  
Unser ökumenischer Gottesdienst findet am Freitag, 
dem 2. März, um 19 Uhr in der Emmauskirche statt. 

Ein Fest für Kinder 
Auch in diesem Jahr laden wir Kinder zwischen 4 und 11 Jahren wieder zum Kin-
derkirchenfest ein. Es findet statt am Freitag, dem 25. Mai 2018, von 15.30 bis 
18.00 Uhr in der Emmauskirche. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Stadt-
jugenddienstes und unser Kinderkirchen-Team bereiten einen abwechslungsrei-
chen Nachmittag zur Geschichte vom „verlorenen Sohn“ vor. Es gibt viele Spiel- 
und Bastelangebote und natürlich auch etwas zu essen und zu trinken. Eltern 
oder Großeltern können ihre Kinder gern begleiten. 

Weihnachtsmarkt 2017—ein Rückblick 
Zum Weihnachtsmarkt am 3. Advent waren viele Besucher in die Emmaus- Kirche 
gekommen. Im Braunschweig - Zimmer hatten die Damen der Vormittagsrunde 
ein weihnachtliches "Café" eingerichtet. Bei selbstgebackenem Kuchen, Kaffee, 
Tee und netten Gesprächen konnte man dort gemütlich sitzen. 
Die Damen des Bastelkreises verkauften genähte "Wunderbeutel", mit denen 
konnte man sich oder anderen eine Freude bereiten. Diese Beutel und auch der 
Flohmarkttisch waren ausschließlich mit gespendeten Dingen gefüllt.  
Wir danken herzlich für die leckeren Kuchen und die Sachspenden und allen hel-
fenden Händen für die Unterstützung. Wir alle können uns über einen Gesamt-

betrag von 1700 € freuen und werden damit die Gemeindearbeit, die "Aktion 
Brückenbau" und den Hospizverein unterstützen. 

Marion Sievers und Anne Sosna  

 

Mit Luther, Marx und Papst 
den Kapitalismus überwinden 

 
 

Prof. Dr. Ulrich Duchrow,  
Theologe, Heidelberg 

 
 In der Emmauskirche,  

Muldeweg 5, 38120 BS 
 

 Kostenbeitrag inklusive „Dinner“ 9,50 € 

 
 Anmeldung im Gemeindebüro 

(0531) 84 18 80 

 

 
Donnerstag, 3. Mai 2018,  

19.00 bis 21.30 Uhr 

    

dinner    +    dialog 



4                                    Informationen zur Kirchenvorstandswahl 

Liebe wahlberechtigte Gemeindemitglieder! 
 

Nehmen Sie an der Kirchenvorstandswahl teil! 
 

Dies können Sie tun, wenn Sie in der Wählerliste stehen und mindestens 14 Jah-
re alt sind. Zeigen Sie dadurch, dass Sie den von Ihnen gewählten Kandidatin-
nen und Kandidaten Verantwortung für die Leitung unserer Gemeinde übertra-
gen. Die Kurzporträts und Fotos unserer Kandidatinnen und Kandidaten finden 
Sie auf den nächsten Seiten. 
 

Hier sind die wichtigsten Informationen für die Wahl: 
 

Termin 
Die Wahl zum Kirchenvorstand findet am Sonntag, dem 11. März 2018, statt. 

Wahllokal 
Das Wahllokal ist der Gemeinderaum („Braunschweig-Zimmer“) im Gemeinde-
zentrum Emmauskirche, Muldeweg 5. 

Zeit 
Das Wahllokal ist von 9:00 bis 18:00 Uhr geöffnet, außer während des Gottes-
dienstes, der um 10:00 Uhr beginnt und etwa eine Stunde dauert. 

Wahlhandlung 
Wer an der Wahl teilnimmt, dessen Name wird vom Schriftführer in der Wähler-
liste festgestellt, und die Wahlbeteiligung wird vermerkt. 
Jede Wählerin und jeder Wähler hat fünf Stimmen. Das heißt, es können auf 
dem Stimmzettel bis zu fünf Namen angekreuzt werden. Die Häufung mehrerer 
Stimmen auf einen Namen ist jedoch nicht zulässig. Falls mehr als fünf Namen 
oder kein Name gekennzeichnet oder Zusätze gemacht worden sind, ist der 
Stimmzettel ungültig. 

Briefwahl 
Wer von der Briefwahl Gebrauch machen möchte, benötigt einen Wahlschein. 
Der Wahlschein kann bis zum 8. März schriftlich oder mündlich beim Kirchenvor-
stand (im Kirchenbüro) beantragt werden. Wer den Antrag für einen anderen 
stellt, muss nachweisen, dass er dazu berechtigt ist (schriftliche Vollmacht). 
Mit dem Wahlschein erhalten Sie dann einen Stimmzettel, einen Stimmzettel-
umschlag und einen Briefumschlag. 
Dieser Wahlbrief kann bis zum Beginn der Wahlhandlung dem Kirchenvorstand 
zugeleitet oder auch noch während der Wahlhandlung dem Vorsitzenden des 
Wahlvorstandes ausgehändigt werden. 

Wahlergebnis 
Aufgrund des Ergebnisses der Stimmauszählung stellt der Kirchenvorstand das 
Wahlergebnis fest. Die Namen der Gewählten werden u.a. im Gottesdienst am 
Sonntag, dem 18. März, um 10 Uhr bekannt gegeben. 
 

9                                    Konfirmationen 

Konfirmationen 2018 
Zurzeit bereiten sich die Konfirmandinnen und Konfirmanden auf ihren Vorstel-
lungsgottesdienst und die Konfirmation vor. Folgende Termine und Namen ge-
ben wir bekannt: 

Konfirmation am Sonntag Jubilate, 22. April 2018 
10 Uhr Emmauskirche 
Pastorin Christine Stelling 
 
Laura Ahnert, Braunschweig Simonas Langer, Braunschweig 
Angelina Bartsch, Sorpeweg 8 Nicole Lenz, Lechstr. 29 
Julia Becker, Lahnstr. 14 Roman Rezlauf, Ahrweg 3 
Kilian Borchers, Braunschweig Anna Schick, Braunschweig 
Felix Deja, Rheinring 23 Evelyn Schimpf, Braunschweig 
Zoe Eickenroth, Braunschweig Etienne Schuster, Braunschweig 
Jaqueline Hahn, Braunschweig Eric Schwan, Braunschweig 
Jan Härtel, Braunschweig Erik Sening, Braunschweig 
Sky Hinz, Möhlkamp 44 Torben Seyffert, Braunschweig 
Philipp Jacobs, Wiedweg 9 Andre Will, Heideweg 18a 
Tim Koppel, Emsstr. 18 Vanessa Witt, Braunschweig 
Erik Kotov, Am Queckenberg 19 

Konfirmation der mitUns-Gemeinde, 
Sonntag Kantate, 29. April 2018, 10 Uhr Emmauskirche 
Pastor Johannes Engelmann 
 
Jan Hetterle Sandweg 27 Sassenburg/Grußendorf 
Ella-Jolina Kosewald Kärntenstr. 19 Braunschweig 
Marijam Linde Siegfriedstr. 78 Braunschweig 
Martin Lukaszczyk Kehrbeeke1 b Braunschweig 
Celina Röhrig Kehrbeeke 1 b Braunschweig 
Niklas Schmaka Hauptstr. 68 Braunschweig 
Fabienne Sommer Möhlkamp 23 Braunschweig 
Angelina Tannenberg Kehrbeeke 1 b Braunschweig 
Fabienne Viehweger Isarstr. 25 Braunschweig 
Daniela Witt Kehrbeeke 1 b Braunschweig 
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Ausstellung in der Emmauskirche: Nora Schuhmann 
Vom 8.April bis zum 4. Mai können Sie im Foyer der Emmauskirche wieder eine 
Kunstausstellung besuchen. Diesmal stellt die Künstlerin Nora Schuhmann Werke 
aus. Sie schreibt selbst dazu:  
„Seit Jahrzehnten bin ich in Malerei und Zeichnung mit der menschlichen Figur be-
schäftigt, d.h. ich arbeite nach Modell.  Nun ist seit einigen Jahren  ein neuer Ar-
beitsbereich hinzu gekommen: die Monotypie mit Öldruckfarben, eine Technik, bei 
der grundsätzlich Unikate entstehen, aber durch die Verwendung von Schablonen  
Motive variiert werden. 
Dieses Verfahren habe ich durch zahlreiche Versuche verfeinert, erweitert und er-
gänzt, z.B. mit Materialdrucken. Meine Motive sind sehr offen und vielfältig. Bislang 
habe ich kleine Formate (20x20cm) zu Serien kombiniert, aber bereits Versuche mit 
größeren Formaten begonnen. 
(…) Die Arbeiten sind eher dekorativ und durchaus gefällig (Unworte für moderne 
Künstler), aber sie vermitteln eine große Freiheit, ein spielerisches und experimen-
telles Herangehen mit immer wieder neuen Ideen und sind künstlerisch vielschich-
tig. So geht die Reise bei mir durch das intensive Tun auch ständig weiter.“ 
Die Ausstellung ist vor und nach den Gottesdiensten und während der  
Bürozeiten geöffnet. 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 
Im Monat Mai können die Jugendlichen, die bis zu den Sommerferien 12 Jahre alt 
geworden sind, im Kirchenbüro zum Konfirmandenunterricht angemeldet werden. 
Der Konfirmandenunterricht wird vom neuen Pfarrverband Braunschweig-West ange-
boten. Es gibt zwei Modelle: 
Modell A Konfirmanden-Ferien-Seminar 
Der Unterricht beginnt mit einer Kennenlern-Freizeit vom 19. bis 21.10.2018 im Ru-
ferhaus Staufenburg. Danach folgen Konfirmanden-Nachmittage einmal im Monat 
samstags. Vom 3. bis 25.07.2019 findet das Ferienseminar in Südtirol statt. Die Kon-
firmation ist im Herbst 2019. Die Kosten für die Fahrt nach Südtirol betragen ca. 
590,00€. 
Modell B regelmäßiger Unterricht und Konfi-Tage  
Der Unterricht beginnt mit einer Freizeit vom 8. bis 12.10.2018 in St. Andreasberg. 
Danach folgt ein regelmäßiger Unterricht alle 14 Tage an einem Wochentag. Zusätz-
lich gibt es einige Projekttage an Samstagen. 
Beachten Sie bitte, dass die Teilnahme an den Einstiegsfreizeiten verbindlich ist. 
Damit sie nicht aus Kostengründen scheitert, sind Zuschüsse möglich. 
Zur Anmeldung sollte ein(e) Erziehungsberechtigte(r) im Kirchenbüro das ausgefüllte 
Anmeldeformular, eine Geburtsurkunde und – falls vorhanden – eine Taufbescheini-
gung abgeben. Taufen sind auch während der Konfirmandenzeit möglich. 

5                                    Kirchenvorstandswahl –Die Kandidaten 

Beier, Nils, 22 Jahre, ledig, Zollbeamter 
Bisherige Aktivitäten: Mitarbeit im Gemeindejugendkonvent und im 
Konfirmandenunterricht (samstags) als Teamer der ev. Jugend 
Weststadt. Teammitglied im Konfirmanden-Ferien-Seminar (KFS) 
2017 in Südtirol. Außerdem Teamer bei diversen Konfi- und Kinder-
freizeiten der ev. Jugend Weststadt.  
Vorstellungen: Förderung des KFS in Südtirol und der Konfi- und Ju-
gendarbeit in der Gemeinde im Allgemeinen. 

Dziallas, Christa, 33 Jahre, verheiratet,  
Projektmanagerin im Bereich Soziales und Kultur 
Bisherige Aktivitäten: Mitglied der EmmausKantorei, Organistin in 
Vertretung (ehrenamtlich). 
Vorstellungen: Ich möchte die Kirchengemeinde als einen Ort der 
Begegnung stärken. Besonders interessieren mich dabei die Themen 
interkulturelle und interreligiöse Arbeit sowie Jugendarbeit und so-
ziale Fürsorge. Da ich erst seit Ende 2016 in der Weststadt wohne, freue ich mich, 
weitere aktuelle Themen und Anliegen kennenzulernen und mitzugestalten. 

Engel, Hans, 43 Jahre, verheiratet, 1 Kind,  
Staatlich geprüfter Techniker 
Bisherige Aktivitäten: Seit 2006 im Kirchenvorstand, derzeit Vorsit-
zender, seit 2000 Mitglied der EmmausKantorei, Mitarbeit im Ge-
meindejugendkonvent und im Bauausschuss. Mitglied im Förderver-
ein der Kirchenmusik. 
Vorstellungen: Wir haben ein lebendiges und vielfältiges Gemeinde-
leben, vielfach getragen und organisiert von ehren- und hauptamtlichen Mitar-
beitern. Dieses zu stützen und weiterzuentwickeln und zugleich der Überforde-
rung Einzelner vorzubeugen ist weiterhin mein Ziel – auch und gerade im Hin-
blick der Ausgestaltung des Gestaltungsraums Braunschweig-West. 

Dickhuth, Heiner, 56 Jahre, ledig, Richter 
Bisherige Aktivitäten: Kantorei, gelegentlich Orgelvertretung. 
Vorstellungen: Ich möchte mein berufliches Wissen und meine Erfah-
rungen zum Wohl der Gemeinde in den Kirchenvorstand einbringen. 
Weitere Betätigungsfelder werden sich finden. 

Hochnadel, Anna, 35 Jahre, verheiratet, Handelsfachwirtin 
Bisherige Aktivitäten: Leitung des „Rucksackprojektes“,  
Leitung der Eltern – Kind – Spielgruppe. 
Vorstellungen: Ich möchte mich gern im Bereich Familie, Kindergar-
ten und Eltern – Kind - Arbeit engagieren. 
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Kelpen, Susanne, 56 Jahre, verheiratet, 2 erw. Söhne, 
Diplom-Verwaltungswirtin im Niedersächsischen Innenministerium 

Bisherige Aktivitäten: Mitglied im Kirchenvorstand, Gemeindeju-
gendkonvent, Finanzausschuss, Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsar-
beit, Förderkreis Kirchenmusik, EmmausKantorei, Gospelchor. 
Vorstellungen: Ich möchte gern weiterhin als Mitglied des Kirchen-
vorstandes das Gemeindeleben aktiv mitgestalten. Mein besonderes Interesse 
gilt der Kinder-, Jugend- und Familienarbeit, der Konfirmandenarbeit sowie der 
Kirchenmusik. Bei allen kirchlichen Verwaltungsentscheidungen ist mein berufli-
ches Erfahrungswissen hilfreich.  

Leiser, Almuth, 51 Jahre, Diplom Sozialpädagogin /  
Sozialarbeiterin; tätig in der Wohnungslosenhilfe 
Bisherige Aktivitäten: In der Weststadtgemeinde aufgewachsen: 
Jugendchor, später EmmausKantorei. Kindergottesdienstarbeit 
noch im HdK, Jugendarbeit, integrativer Konfirmandenunterricht 
mit der mitUns Gemeinde. Seit 2006 Mitglied des Kirchenvorstan-
des. Meine Schwerpunkte sind: „Diakonieausschuss“, „Aktion Brü-
ckenbau“ und „Gemeindejugendkonvent“. 
Vorstellungen: Kontinuität in der Arbeit und Zusammensetzung des Kirchenvor-
standes halte ich in den Zeiten der Veränderungen (Gründung des Pfarrverban-
des) für wichtig. Ebenso wichtig sind allerdings auch die Ideen, Vorstellungen 
und Engagement neuer Mitglieder. 

Lindner Dr., Thomas, 45 Jahre, verheiratet, 2 Töchter, 
Gruppenleiter Software –Entwicklung 
Bisherige Aktivitäten: EmmausKantorei, Gesellschaft zur Förderung 
der Kirchenmusik in der ev.-luth. Kirchengemeinde Braunschweig-
Weststadt. 
Vorstellungen: Finden von Aktivitäten und Strukturen für die Kir-
chengemeinde, die den aktuellen Bedingungen der Menschen (z.B. 
Arbeitszeit, Freizeit) gerecht werden. 

Pawel Dr., Dieter, 76 Jahre, Physiker (Rentner) 
Bisherige Aktivitäten: im KV seit 2000, Vorsitz Bau-Ausschuss 
(Gebäude-Erhaltung), Ökumene (Mitgl. im Ökumene-Ausschuss von 
St. Cyriakus), Partnergemeinden (Dresden, Soltau), Vorbereitung 
des Pfarrverbandes BS-West, Mitglied der Propstei-Synode  
Propstei-Bau-Ausschuss, Posaunenchor, Männer-Runde. 
Vorstellungen: Fortsetzung der bisherigen Arbeiten (s.o.), Weiter-
gabe der Erfahrungen an Jüngere; Aufbau des Pfarrverbandes; Er-
halt der hauptamtlichen Stellen (Pfarrer, Kirchenmusik, Diakon); Stärkung der 
EmmausKantorei; Verstärkte Öffentlichkeitsarbeit 

7                                    Aus der Gemeinde 

Schostag, Matthias, 50 Jahre, verheiratet, 1 Tochter,  
Versicherungsfachwirt 
Bisherige Aktivitäten: Kinder- / Jugendchor, Jugendgruppen-
Mitglied, Jugendgruppen-Leiter, Mitglied in der Kantorei von 1981 
bis 2016, Zivildienstleistender von 1988 bis 1990, im Kirchenvor-
stand und in verschiedenen KV-Ausschüssen von 1994 bis 2000 und 
von 2012 bis jetzt, Moderationen bei „dinner + dialog“. 
Vorstellungen: Ich möchte gerne im Kirchenvorstand weiterhin 
meine Erfahrungen und Ideen einbringen, helfen, Verantwortung übernehmen. 

Anmeldung zum Osterfrühstück 
Am Ostersonntag, dem 1. April , feiern wir den Frühgottesdienst um 6.00 Uhr. 
Das traditionelle Osterfrühstück schließt sich um 7.30 Uhr an. Bitte melden Sie 
sich hierfür möglichst bald im Kirchenbüro an, Telefon 84 18 80. Wir erbitten 
einen Kostenzuschuss von 3,50 €. 

Der Literaturkreis lädt zu einem interessanten Vortrag ein! 
Am Donnerstag, 31.05.2018, wird - wie uns die Leiterin der Gemeindebücherei, 
Frau Hillebrand mitteilt - Herr Dr. Gleixner Gast im Literaturkreis sein. Er refe-
riert um 11.30 Uhr über das interessante Thema „Literatur und Literaturverständ-
nis“. Der Literaturkreis hofft und würde sich sehr freuen, zahlreiche Zuhörer – 
auch zu einem regen Austausch mit dem Vortragenden – begrüßen zu dürfen. 

  

Schwitzer, Dagmar, 63 Jahre, verheiratet, 
Chemisch-technische Assistentin 
Bisherige Aktivitäten: Arbeit in verschiedenen Ausschüssen (z.B. 
Kindertagestätten-Ausschuss, Verbandsversammlung), Lesepatin in 
der KiTa Mittenmank, Arbeit mit Konfirmanden. 
Vorstellungen: Ich würde gerne weiterhin in der Kinder- und Ju-
gendarbeit tätig sein. Durch das Entstehen des Gestaltungsraums 
können neue Aufgabenfelder entstehen, in denen ich gern mitar-
beiten würde.  

Tasci, Kevin, 19 Jahre, ledig, Postbote 
Bisher nicht Mitglied im Kirchenvorstand.   
Vorstellungen:  Mich zunächst einbringen in die Gemeindearbeit so-
wie ggf. anstehende Umorganisationen, Mitwirkung im Gottesdienst 
und bei kirchlichen Veranstaltungen.  


